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Wochenblatt

mit amtlichen  Bekanntmachungen
der  Gemeinde

MALSFELD
Jährgang 24 Donnerstag, den 10. Mai 1990 Nu­er 19

13, Mai . Muttertag

Der Muttertag am 13. Mai ist die beste Gelegenheit, Dank zu sagen für 365 'Ihge Liebe und Fürsorge. Jede der über
zehn Millionen Mütter in unserem Lande wird sich sicherlich über eine nqh so kleine, aber von Herzen kommende Auf­
merksamkeit freuen. Und was gibt es Schöneres, als einen liebevoll arrangierten Blumenstrauß?

Die ldee der Frauenrechtlerin Ann Jarvig
»GeisbigB Mutter« dieses "geg war die amerikanische Frauenrechtlerin Ann Jarvis. Der 'Ibd ihrer Mutter hatte die aus
Wesb­Virginia stammende Frau demaßen erschüttert, daß sie neben ihrem Kampf um die Gleichberechtigung der Frau
nun auch einen Feldzug für die Einfühning eines Gedenktages für alle Mütter der Welt führte.
Ihre Bemühungen trugen schnell Früchte. Bereits 1909 gedachte man am zweiten Mai­Sonntag im Rahmen eines Gottes.
dienstes aller Mütter, und schon 1910 rief der Gouvemeur von Virginia diesen Mai­Sonntag zum Muttertag aus. 1912
beschlossen die Methodisten Nordamerikas, aus dem »Gedenktagtt einen kirchlichen Feiertag zu machen. Zwei Jahre spä­
ter erklärte der Präsident der Vereinigten Sbaaten, Woodrow Wilson, den 2. Sonntag im Mai zum offiziel]en Feiertag.

Muttertag in 45 Iiändem
Vor fast 60 Jahren wurde der Muttertag in Deutschland zum offiziellen Feiertag proklamiert. Inzwischen werden Mütter
in 45 Ländem an diesem 'Ihg geehrt ­ von Schweden bis Japan, von lndien bis ltalien, von Chha bis Brasilien.
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Sprech Btunden der Gemeindeverwaltung
Montag bi9 Freitag   ..................   8.30 bis 12.00 Uhr
für Berufstätige Mittwoch   ............ 18.30 bis 20.00 Uhr

Spre€hstunden im OT DagobertshauBen
Jeden Mittwoch von   ................. 19.00 bis 20.00 Uhr
hält der Ortsvorsteher Karl Ludolph im Feuerwehrgerätehaus
Sprechstunden ab.

Sprechstunden im .OT ElfershauBen
jeden Dienstag von   .................. 19.00 bis 20.00 Uhr
hält der Ortsvorsteher Karl Harbusch in geiner Wohnung, Am
Sportplatz 6, Sprechstunden ab.

Sprechstunden im OT 06theim
jeden Freitag von  .................... 19.00 bis 20.00 Uhr
hält der Ortsvorsteher Rejsek in seiner Wohnung Spre€hstun­
den ab.

Sprechstunden im OT Mosheim
jeden Montag von   ................... 19.00 bis 20.00 Uhr
hält der Ortsvorsteher Hans­Jörg Keudel in seiner Wohnung
Sprechstunden ab.

Sprechstunden des Ortsvorsteherß im OT Beiseförth
jeden Mittwoch von l8.00 bis l8.30 Uhr hält der ortsvorstehsr
Walter  Fischer  Sprechstunden  ab  im  Gemeindehaus,  Müh­
lenstr. 2

Sprechstunden im OT Sipperhausen
jeden Montag von     ..................  19.30 bis 20.30 Uhr
hälb  der  Ortgvorgteher  Herbert  Moog  in  seiner  Wohnung
Sprechsbuden ab.

DienBt6tunden der Gemeindel[a88e
Montag bis Freitag von .........

Gemeindebücherei
Buchausgabe donnerscags von  . . .

Schalterstunden Postamt Ma]8feld
Montag bis Freitag von .........
und von  ........  ®  .............

Sonnabend von ................

8.30 bis 12.00 Uhr

.17.00 bis 19.00 Uhr

8.30 bis 10.30 Uhr
15.15 bis 17.00 Uhr
8.30 bis 11.00 Uhr

An Sonn­ und Feiertagen ist der Schalter beim Postamt Mals.
feldgegchlossen.Nächste9PostamtmitsonntagsdienstinMel­
sungen, Schalterstunde von   ...........   9.00 bis 10.00 Uhr

Postamt Beiseförth
Montag ­Freitag von    ................ 10.15 bis 11.30 Uhr
und von ............................ 15.15 bis 16.45 Uhr

Samstag von  ........................ 10.15bis 12.00 Uhr
Kastenleerung sonntags nur an der Poststelle.

Po6tmt Mosheim
Montag big Freitag von
und von  .............

Samgtag von .........

Notrufe
Notruf..............

Polizei Melsungen .....
DRK Melsungen ......

Erste Hilfe
Melsungen......
Krankentrangport
Krankenhaus
Polizei
Überfall,Verkehrsunfdl

Feuer.........­

Feuerwehr örtlich
Rettungsdienst, Erste Hüfe
C),x­«­­­J=___L­.

8.00big   9.00Uhr
15.45 big 17.00 Uhr
8.00bis   9.45Uhr

.  .110

. 8031

. 2900

05661
. 2900
.770
. 8031

.110

.  .112

. 2900

Wasser.........

Strom..........

Bürgemeigteramt

Ala­plan
Ortsbrandmeister:
August Be€ker, 3 609 Malsfeld­Mosheim
Felgberger Str. 10,Tel ................
Stenvertreter:

1656 od. 0561/9091
.... üb.521 od.524

0ö681/4019
06661/50027

. 06662/3670

Willi Scholl, 3509 Malsfeld. Euershausen
Hauptstr. 49, Tel ......,................... 05661/50126

Mal6feld
Wehrf. Amin E gerer ,M algfeld­B eiseförth
Finkenweg 24 .............................. 05664/8670

Stellv. Friedel Paul, Kirchstr. 24  ............. 05661/51048

Beiseförth
Wehrf.Oskar Hofmann, Am Stück 9  ........... 05664/8202
Stellv.Gerhard Kassner, Gartenstr.1 ........... 05664/7022

Dagobertshausen
Wehrf.Karl Ludolph,Höhenstr.6  .............. 06661/3979
Stellv.Waldemar Ellenberger, Mdsfelder Str.11 . 05661/6824

08theim
Wehrf.Günber Röse, Steingasso 6   .......
Stellv.Wiffried Möller, Am Spielplatz 1 . . .

Mosheim
Wehrf.Fritz Botte, Am Berg 16  .........
Steuv. Wemer Marx, Falkenberger Weg 6

. 05661/6895

. 06661/8198
_Ju

. 05662/1284

. 05662/3475

ElfershauBen
Wehrf. Willi Schou, Hauptstr. 49 ............. 05661/50126
Stellv. Gerd vitt, Hauptstr. 67   ............... 05661/2417

Sipperhausen
Wehrf.Uwe Clobes, Dickersh.Str. 4  ............. 05685/327
Stellv.Christian Hocke, Dickersh.Str. 3   ......... 05685/316

Öffnungszeiten
der Erdaushubdeponie in Sipperhausen:
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr,jedach nu nach telefoni­
scher Vereinbarung mit Herm Konrad Kirchhoff, Malsfeld­
Sipperhausen,
....................................... Tel.06686/665

Die Gemeindeschwester Christina
ist  unter  Tel.05661/6660  zu  erreichen.  Anschrift:Christina
Kühn, 3509 Malsfeld, Kirchstr. 4

­Anzci    `
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= #:#,Eu##t!'#hAi#!Sung =          oR56":

Funk­Tax]  Rud®lph      =3%odstAkazienwo30,3508Molsunoon

BÜRGERZEITUNG
Wpchenblabt mit öffentlichen Bekanntmachungen

der K ommun alverwaltung.
Die Bürgerzeitung erscheint wöchentlich.

£errnaeur9§:P.e:'8?Fi:tfua.cYei|¥3:,V3e6r!8¥ttDzrar:kTLe.ie%itäsckKmGe'i¥::
0 56 22 / 806 . 0, Telef" 806 ­18. Geschäftsführer Erich Meiers. Ver­
anbwortlich für den amtLichen Teil der Bürgermeister. Verantwort­
lichfürdenaußeramtlichenTeilMaLrlieseMeiers.Verantwortlichfür
den  Anzeigenbeil Wemer  Stracke.  Vierteljährlicher Bezugsprei8:
DM 8,10 ­nur im Abonnement zu beziehen. Im Bedarfgfall Einzel­
stücke durch den Verlag zum Preis von DM 0,70 + Versmdkosten.
Für Anzeigenvoröffentlichungen und Fremdbeitagen gelten unsere
allgemeinen Geg€häftsbedingungen und unsere z.Zt. gültige Anzei­

genpreisligte. Für nicht gelieferto Zeibungen infolge höherer Gewalt
oderandererEreignigsekannnurErsatzdesBetragegfüreinEinzel­
exemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche insbesonde­
re au9 Schadenersatz gjnd ausdrücklich ausgeschlo88en.
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_  Anzclge  ­

Am Heitag, dem 11. Mai 1990, bleiben unsere Schalter wegen

Betriebsausflug
geschlossen. Das Warenlager in Gensungen ist geöffiiet!

Mehr als Geld ud zinsen.              y   t=

¥®  Raiffeisenbank Gensungen eG        ffiHE
[`aLl lelscll UensuiiL±CLl

Abfallverwertung durch Kompostierung

Die Komposbierung von Garten­ und Küchenabfällen ist eine
der einfachsten und wichtigsten Methoden, um aus täglich an­
fallendem Abf all einen wertstoff zu geirinnen, der jeden Haus­
oder Kleingarten aufwertet. Mit einem Kompostbehälter von
240llnhalteröffnetsichdieMöglichkeit,auchindichterbebau­
ten Gebieten, ordentlich und geruchsfrei kompostieren zu kön­
nen. Die Benutzung ist einfach, solange kein ungeeignetes Ma­

f:ärÄaa!:.B;£|at%br£kEf:ke:£Fagk8%f£g:,*ibw±Cg;ti8i::::hauh%k

gelamgen können.
DerGemeindevorstandhatsichdaherineherseinerletztensit­
zungen auch mit dieser Angelegenheit befaßt und beschlossen,
Ortsbürgem die Möglichkeit zu geben, über die Gemeindever­
waltungimRalimeneinersammelbestellungKompostbehälter
zu  beschaffen.  Diese Kompostbehälter werden  a]s Neuwzme
bzw. aus einer Recyclingware hergestellt.
Die Kosten hierfür belaufen sich auf 190,­DM bzw.185,­­DM.
DerEhzelpreisverringertsichbeiderAbnahmeehergrößeren
MengedurchdieGemeinde,mindestensl00,aufl20,~DMbzw.
115'­­DM.
Ortsbürger, die an dem Ankauf eines Kompostbehälters inter­
essiert sind, bitten wir, sich wegen der Bestenung an die Ge­
mehdeverwaltung Malsfeld zu wenden.
Malsfeld, den 3.5.1990
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld
gez. Stöhr, Bürgermeister

Einladung

fHt
ermit lade ich alle Jagdgenossen des Jagdbezirkes Sipper­
usen­BubenrodezueinerGenossenschaftsversamnuungrür

Freitag, den 11. Mai 1990, 20.00 Uhr,
in das Nebenzimmer des Gasthauses Fink, Sipperhausen ein.
Tagesordnung:
TOP 1:
Begrüßung und Bericht des Vorstandes üb6r das abgelaufene
Geschäftsjahr
TOP 2:
Kassenbericht
TOP 3:
Katasterüberprüfung
TOP 4:
Entlastung des Vorstandes
TOP 5:
Wahl des Vorstandes
TOP 6:
Wahl des Genossenschaftsausschusses
TOP 7:
Beschlußfassung über die Verwendung des Jagdvertrages
TOP 8:
Verschiedenes
Malsfeld, den 30.4.1990

gez. Klapp, Jagdvorsteher
Vorstehende Sitzung wird hiermit bekanntgemacht.
Malsfeld, den 30.4.1990
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde M alsfeld

Herstellung eines Gewässers
in der Gemarkung Beiseförth

In der Wasserrechtssache des Hessischen Straßenbauamtes
Kassel betr. Herstellung eines Gewässers in der Gemarkung
BeiseförbhwirdderTerminzurErörterungderrechtzeitigerhcr
benen Einwendungen auf

Dienstag, den 29. Mai 1990, 9.00 Uhr,
Gemeindeverwaltung Malsfeld,  Dorfgemeinschaftshaus,  El­
fershäuser Straße 4, 3509 Malsfeld, festgesetzt.

Die Teilnahme am Termin isb jedem, der sich von der beantrag­
ten Planfeststellung betroffen fühlt, freigestellt. Die Vertre­
tung durch einen Bevollmächtigten i§t möglich. Dieger hat sei­
neBevollmächtigungdurcheineschriftlichevollmachtnachzu­
weisenunddiesezumeinenAktenzugsben.Eswirddaraufhin­
gewiesen, daß bei Ausbleiben eines Bebeiligten (Betroffenen)
auch ohne ihn verhandelb werden kann, und daß das Anhö­
rungsverfahren mit Schluß der Verhandlung beendet ist.

Malsfeld, den 3.5.1990
Der Gemeindevorstand der
Gemeinde Malsfeld
gez. Stöhr, Bürgermeister

Mülldeponie Sipperhausen

Am 19. Mai 1990, bleibt die Mülldeponie h Sipperhausen ge.
§chlossen.
Wir bitten um Beachtung

zum 83. Geburtstag
Frau Dora Sauer, Malsfeld­Beiseförth, Amselweg 12
geb.15. Mai 1907

zum 75. Geburtstag
Herrn Otto Eckhardt, M alsfeld­Elfershausen, Haselhof 1
geb.16. Mai 1915

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende, 12./13. Mai 1990 ist
HerrBürger,Malsfeld­Beiseförth,Finkenweg,Tel.05664/8200

sowie

Herr Dr. Herzberger, Neuenbrunslar, Tel. 05662/3770

dienstbereit.

Am Mittwo€h, den 16. Mai 1990 ist
Herr Zeki, Malsfeld, Schulstr. 22, Tel. 05661/2252

sowie

Herr Dr. Herzberger, Neuenbrunslar, Tel. 05662/3770
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Redaktions­.und Anzeigenschluß vorverlegt
Wegen des Feiertages »Christi Himmelfahrt« am 24. Mai 1990 wird der Redaktions­und An­
zeigenschluß vorverlegt. Letzter Abgabetermin für die Woche` 21 ist ain

Freitag, dem 18. Mai 1990,

bei lhrer Verwaltung oder direkt beim Verlag. Alle Manuskripte müssen bis zu diesem Zeit­
punkt abgegeben sein. Später eingehende Beiträge können leider keine Berücksichtigung
mehr in der Ausgabe Nr. 21 finden. Wir bitten um lhr Verständnis.

Verlag + Druck Linus Wittich KG
Redäktion und Anzeigenabteilung

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende 12./13. Mai 1990 ist
ZA Dr. Giesenhagen, Am Markt 22, Tel. 05661/1050
dienstbereit.

Apothekendienst

Am Wochenende 12./13. Mai 1990 ist die
Rosen­Apotheke, Melsungen, Am Markt 4, Tel. 05661/2934
dienstbereit.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende 12./13. Mai 1990 ist
TA Heinz, Melsugen, Tel. 05661//3592
diensbbereit.

MALSFELD
Somtag, 13. Mai 1990
10.30 Uhr   Gottegdienst
10.30 Uhr   Kindergottesdienst

Montag, 14. Mai 1990
17.30 Uhr  Jungenjungschar

Dienstag, 15. Mai 1990
19.30 Uhr  Jugendkreis
20.00 Uhr  Konzert und Tanz einer indischen Gruppe in der

Kirche

Mittwoch, 16. Mai 1990
20.00 Uhr  Kirchenchor

Donnerstag, 17. Mai 1990
15.00 Uhr  Kinderstunde
16.00 Uhr  Mädchenjungschar

BEISEFÖRTH
Sonntag, 13. Mai 1990
9.15 Uhr  Cottesdienst

10.30 Uhr  Kindergottesdienst

Mittwoch, 16. Mai 1990
16.00 Uhr  Jungschar

Freitag,18. Maj 1990
14.30 Uhr  Kinderstunde I
lö.30 Ulir  Kinderstunde 11

MOSHEIM
13.5.  20.00 Uhr   Gottesdienst

10.30 Uhr   Kindergottesdienst

iä:8:  !8:88 E  £rbe8iäc£:d

OSTHEIM
13.5.11.15 Uhr   Gottesdienst

10.00 Uhr   Khdergottesdienst
16.5.  20.00 Uhr   Bibelkreis

SIPPERHAUSEN
13.5.10.00 Uhr   Fest­Gottesdienst in Dickershausen

Katholischer Gottesdienst
_.`

Sonnabend, 12. Mai 1990
18.30 Uhr  Vorabendmesse

Somtag, 13. Mai 1990
10.00 Uhr  Hochamt

Landeskirchliche Gemeinschaft
Malsfeld, Stettiner Str.

Somtag, 13. Mai 1990
20.00 Uhr  Wortverkündigung

Donnerstag, 17. Msi 1990
15.00 Uhr  Kinderst,unde
16.30 Uhr  Jungschar
20.00 Uhr  Bibelgespräch

Kath. Pfarrei Homberg

Donnerstag. 10.5.1990 . Do. d. 4. Osterwoche
7.00 Uhr  Hl. Messe/AH (nach Meinung)

1ö. 30 Uhr  Erstkommunioiiunterricht
19.00 Uhr  Maiandacht

Freitag,11.5.1990 . Fr. d. 4. Osterwmhe

14.30 Uhr  Hl. Messe (vcrst. Thea Wirth)
16.30 Uhr  Hl. Messe/AH (nach Meinung)

Samstag, 12.5.1990 . Sa. d. 4, Osterwode
7.00 Uhr  Hl. Messe/AH (nach Meinung)

17.30 Uhr  Beichtgelegenheit
18.00 Uhr  Vorabendmesse (verst. Ursula Bley u. Angeh.)

IJe.: HerrM. Kossack    Ko.: Frau M. Waßmuth

Sonntag, 13.5.19€m .5. So. d. 08terzeit
Muttertag
7.30 Uhr  Hl. Messe/AH(nach Meinung)
8.45 Uhr  Hl. Messe/Hebel (n. Meinung) (verst. Johann Toh

menendd))
9.30 Uhr  Rosenkranzgebet

10.00­10.30 Uhr   Kindervorbereitung zum Gottesdienst
10.00 Uhr              Eucharistiefeier für die Gemeinde

(2. Sterbeamt für Viktoria Barczik u. verst.
Johann B arczik);(für Sophie u. Bemhardt
Koloczek, Rogwitha Koloczek, verst. Brü­
der Rudolf u. Josef. Schwester Hedwig Vo­
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Taufe
Johamna Wohlrab, Freiheiter Str. 6, 3588 Homberg
Florian Conrad, Untergasse 22, 3588 Homberg
I.e.: Frl. M. Milkau   Ko.: Schw. M.A.
In Mosheim keine Hl. Messe
Kollekte für die Gemeinde

Montag,14.5.1990 ­Mo.d.5.. Osterwcx}he

16.30 Uhr   Hl. Messe/AH (nach Meinung)
19.00 Uhr   Maiandacht, ansch]ießend
19.30 Uhr   Erwachsenenseminar 5. Teil
Thema: Schritte zu Glaubens. u. Kirchengemeinschaft
­ Oekumenische Stolpersteine ­

Podiumsgespräch: Pfarrer Kany, Pfarrer Beyer, Pfarrer Dick­
hut

menstag, 15.5.1990 ­IM.d.5. 08terwoche

7.00 Uh   Hl. Messe/AH ( nach Meinung)
9.00 Uhr   Hl. Messe (nach Meinung)

Mittwo€h, 16.5.1990 ­HI Johannes Nepomuk

7.00 Uhr   Hl. Messe/AH (nach Meinung)

::?8oTFhrEil;f%ensä#cbriöTn.sYae,r,s_bri&.t:ri¥l#ri:ri
18.00 Uhr   Andacht im Krankenhaus

Schützenverein Malsfeld 1912 e.V.

KK.Gewehr
Kreisklasse
Gilde Melsungen l Malsfeld ll                             999:1022 Ringe
Besser Nicole 260, Besser Wilffied 240, Heising Erika 263 und
Waskönig Karl­Heinz 259 Ringo.

Grundklasse
Gild`^ Melsungen ll ­Malsfeld lll                          942:982 Ringe
Eberhardt Kurt 243, Dehnhardt­Eberhardb Agnes 260j Klier
Wemer 249 und Bodenhom Günther 230 Ringe.

iiJOTT­ZETT« Jugendzentrum Fritzlar

MädchenaktionstageimJugendmtrqmhFritzlaram5Ji.und

#ä#Lenarbeit im S€hwaim­Eder­Keis, das sind Mädchen­
gruppen aus den verschiedenen Jugendpflegm und offene An­
gebote die speziell für Mädchen geplanb werden.
DieMädchengruppenmachenunterschiodlicho,inhaltlicheAr­
beit, die von Alter und und Bedürhiss dff Mädchen abhängt.
UmdieserschonvorhandenenMädchenapbeit6inogrößmeund
intensivere Zusammenarbeit zu qmö8lichon, findet oin Ak­
tionswochenende statt.
DabeikönnensichdieMädchenkennenlemenundneuolmpulso
bekommen, filr zukünf€ige Veranstalt`mgen. Dieses gil€ &uch
für Mädchen die in keiner Mädchengruppo mitmachen.
Programm:
Geplant ist am Samstag ein bunteg Programm, wolcheg mit oi­
nem gemeinsamen Frühstück beginnen wird. Unteg anderom
werden die Programmpunkte: meiderbörs®, Modanschau und
Jazzdance angeboten. Für das leibnche Wohl iat gegorgt.
AmSonntagnachmi€tagwirdeinAktionsprogramnmi€Spi®l­

:gmffi££.a¥££c:£fisä:tfidgL;,zEeff€=Xt4o¥äd,£tÄ
Mädchen im Alter von 14­21 Jahren gedadt sind, laden rir
Euch rech€ herznch eh.
Wir,   da8   8ind:   Jugendbfldungswerk   do9   Schwalm­Eder­
Kreises, S€adt­ und ®tsjugmdpflegm ht. Bund ffir Soridar­
beit und ev. Jugendzentrum Folsberg.

Reichspräsident­Friedrich­Ebertschule

AusbildungzurhaugrirtschaftndenBetriebsleiterinmitwei­
terbildungaleRe.taurantfachfmuoderHotelfachfmulnFritz­
hr
Die Reichspräsidont­Friodrich­Ebert­Schulo bietet in Fri€zlap
die Ausbildung zur staatüch goprüften hauswirtschaftüchon
B etriebsleiterin/zum 9€ aatlich geprüften hauswirt schaftüchon
Betriebgleiter   an   (fiühere   Ber`ifgbez€ichnung   Hauswirt­
scha£€9leiter/in).

Nach erfolgreichem Besuch der zweijährigen Fachschule für
HauswirtschaftfmdetdiehauswirtschaftücheBe£riebsloiterin
ihr Tätigkeitsteld im mittleren Funktionsbereich hauswirt­
schaftücher Großbetriebe, irie z.B. in Krankmhäusem, Alten­,
Jugend­,  Kinderheimen,  Hotols  und  GomoinschaftsverpfleL
gungseinrichtungen  oder  in  hausrirtschaftüch  beratender
Funktion  z.B.  Verbraucherbcratung,  Erwachsmonbildung
und Lebensmittelindustrie.
Gleichzeitig erwerbon die S€udiermden auch die Augbilderb®
fähigung, wenn sio die Fächer Borufs­und Arbeitspädagogik
mit Eriolg absolvier€ haben. Duch ein zusätznche9 I.emangE>
bot kann die Fachhochgchu]reife erlangt wcrden.
Zur Aufnahme in dio Fachgchule für Hauswirtschaft gind fol­
gende Voraussetzungen zu erfüllon:
�   Abschlußzeugnig der Borufsschulo
­   Abgchlußprüfung in folgenden Ausbildunggberufon: Haus­

wirtschafter/in,  Hotel­  und  Restaurantfachftau,  ­  mann,
K«hKöchin

�   Ein Jahr benifliche TätiBkei€ in einem hauswir€schaftüchen
Betrieb ­ möglichst in einem Großbetriob ­nach abgeschlos.
senor B rig ausbfldun g

­   Bewerber ohne Benifgabschluß können nach einer einschlä­

gigenberuflichenTäti8keitvonmindestensfiinfJahrmau£­
genommen werden, wenn sie in oiner Priifung ihe fachliche
Eignmgnachweisen.

Für auswärtige Studierende stehen in Fritzhr und Umgobung
pr®iswerte Zimmer zur Varfügung.
Al9WeitorqualifikationbietetdiehdustrieLundHandelgkam­
merDamstadtneuordingsdenhaugwirtschaftnchenBetiebs.
leiter/innen die Möglichkoit, einen anerkannten Abschluß als
Restauantfachfrau oder Ho€oüachhau zu erwerbm.
DanochAusbildunggplä€zezurverfügungst®hen,wordmAn­
meldungen erbebn an:
Reichspräsident­Friedrich­Ebert­Schule,  Benifl.  Schulen  d.
Schwalm­Eder­Kroises, Schladmweg 41, 3680 Fritzlar,
Tol. 05622/4051 md 4052.

BETTFEDERN­REINIGUNG
w,Th##o¥dmffirnF#wümuhngdg:kbLbzwd:ffn

üxtiL und B®tbnhaus               lhr pamer for outBn scliLaf

qaeuec
3508 lbl­

t BTückonstr.  11.  Bl. (OS 61) 29 97

^11 demn. die rir zu rriei"9r

Ebrifi""tion
rrit  Glückwünschen.  Blumen  und  Geschenken  so  viel

Freude bereitet haben, danke ich ­ auch im Nainen mei­
nw3r Eltim ­  rechi herzllch.

ALlice  v.  d.  Steen
Malsf ieLd­EIUershaLsen,  im ^pril  1990

im Sportplaa 12



Malsfeld ­6­

Abffihr[
Malsfeld

Nr.  19/90

" ­Gültig

vom  27:`05. 1990

bis     01.06.1991

ABFAHRT  .der  BUSSE
Bürgo'­

r"}is'e,am'

*           6.15             6.17           Homb.rg Busbf 6.47

*           7.01              7.03           Tr®y.a BI 8.27

X         11.12            11.14           Tr®y" Bf l2.37

*          11.17            11.19            F]otenburg/F11.50

12.49            12.51            Homb.rg Bu®bl l3.21

X         13.23           13.25           Homb.ig Bu.bH3Ji5

*         15,16           15.18           Homb®ro Bu.I)f l5.48

X        16.28          16.30          Homb.rg BudH7.0o
qo~®
X         16.58           17.00           11omb.rg BtisbH7.30

*        18.52          18.54         Tr®yü Bf lo"

Bürgor.
melsteramt

*            5.42              5.44           N®l®ung®n Butbf 5.53

*            6.20              6.22            Molsu ngon Busbf 6.30i­S.nd 6.3.5

X           7.22             7.25           N®l.u ng®n B u.bf 7.35
X           8.36             8.38           M olsungon Busbf 8.47­S.nd e.5o

X          8.51             8.53          N.l.ung.n Budf o.o8

12.21            12.23           Mel.ungen Em.bl i 2.32

*        13.03          13.05          lil.l"ng®n Budt l8.i4

X         13.43           13.45           N®I.ung®n Bu.bf l3.54

*        14.34          14.36          lilol.ung.n Bu.bf l..45

*        16.38          16.40          Nel.ungen Budl l6.4e

X         17.43           17.45           W®l.un{)®n Bu" 17.65

d   Zuo mitGep~ioll

�m 1.. ". 00 tJ. 30. V. 01 V®rltd`r `rio m t
�m24.u.31.XII.00V®Tk.hrwkim©

E      Eilzug

ohne Buchstaben: Zug des Nahverkehrs

t     an sonntagen, sow.e an hk}ujahr,
Karireitag, Cbtermontag, 1. Mai,

#rLstAi,mÄF#T.riJnEi29#33?iacgri,sbtd
X    anw:rktagen

links neben den Abfahrtzeiten:

:Fnr::hbriesnjcmhi%3"29j£8e#:jrft:?hrend
®    Montag                            ©    Freitag

®    D.enstag                         ©    Samstag

®     Mittwoch                                   (Sonnabend)

©    bnnerstag                   ®    Sonntag
Züge mit dieser Angabe der Wochentage
verkehren auch, wenn der betreffende Tag
auf einen Feienag fällt.

ffiggee::,äsLSKueJr;üwha,g:n,.ouhnnde2TMg:sbseeper

Ariderungen der angegebenen  Gleise aus
betrieblichen Gründen bleiben vorbehalten.



Malsfeld

AbfährE

­rl­

Beiseförth
Zbft            Zug/Bus   F]ichtung                                 Gle[s

*          4.59           8502           K."I Hbl s.41
*         5.30 8504            Ki.»I HbJ 6.11

gor®    6.00 8506           K .... l Hbf e.42
X           6.30            8508*­®­
X           7.10            851 o

K.d Hbf 7.1 1

K .... l Hbl 751                                              1

7.40            3972
* ­ 2. KI

*           9.10            8516

K~Hbf€21

K .... l mf o..9                                          1
8520           K .... l ttbl l l..9

*        13.10

EEiE

®

8524            K .... l Hbl l3.51

15.10             8528
t I 2. K)

16.10            853o*­®­
*        17.10           8534

K~Hbf15..9

K­lHbf1e51K­
19.10            8540            K .... l Hbl l9.51

!           21.10
r" 2," ® ' . X».

8544            l( .... l Hbl 21.51

Zeit            Zug/Bus   F]ichtung

Nr.   19/90

`' Gültig

vom  27. 05. 1990

bis    01.06.1991

*         5.37

*         6.25

3171              Bobra 6.02­Frankfurt (N) Ilbf 8.26                      2

8503             B®bm 6.4€
2.KI

7. 50             8507             B®bra 8.15

9.50             8511             B®bn l o.i5
11.49              8515              B®bi..12.15

*        13.20            85i g
�./O.. ® nti. n sch .... o.n       2. Kl

13.50             8521

Ebbr. 13.45

B®bra l4.1§                                                                2

*        15.50            8525 Bebra 16.14­

XqBw©BadH®rsf®Idl6.25

X         16.24            8527            Ebbr.16.49

*       17.20 8531              B®bm l 7.45

17.50            8533            Bobr.18.i4
ub­®  19.50             8541             Ekbra 20.15

X ~ Od ® c 2. Kl

21.20             8545 B®bm 21.45                                                               2

u*®  22.16            8547            B®bm 22.37
*­®I2.lq

d   n"Gepackab"

em 14. VI. 90 u. 30. V. 91 V®rk®hr wl. .n t

�m24.u.31.Xll.90V®rk®hrwki.n©

E     Blzuo

ohne Buchstaben: Zug des Nahverkehrs

t     an sonntagen, sowe an Neujahr,

#rstei!taLügh3:et|iaT£n#8'gts.tmhb;!htag,
17. Junl, BUßtag, 1. und 2. Wblhnachtstag

X    anw}rkngen

llnks neben den Abfahrtzeiten:

:Fnr::h±njcmhi::8«2:|£8e#:,r«:?hrend
®     Montag                             ©    Freitag

©    Dienstag                         ©    Samstag

©    Mittwoch                                  (Sonnabend)

©    Donnerstag                    ®    Sonntag

7grgk:#tnd:euscehr,AwnegnanbäedreEeYr:#::ät#äg
auf elnen Feienag fallt.

#ggee#,8#r,¥har8:nt.°uhnnde2Tmgaa5geFer

Anderungen der angegebenen  Gleise aus
betrieblichen Gründen bleiben vorbehalten.



Ekrz.hl®r    k.uft    .lt.    KI.k].r­
»hrlnk®   vor   1920,   Küchen­
schrdnko,    Kommod®n,    Tischo,
S®krotare,  Vortikos,  Bilder,  Pup­

FonrioFhpnb:#odnT::noNnJCEäd#o#:
Tel. 0 66 62 / 54 49

K.uf.  Omü  Wl.cho.  altes  L®i.
nen,  Tischdecken  und  Homd®n.
Tel. 0 56 61  / 69 07

Uraft® Nöb.I,  Hausrat,  PorzolLan,

Ea¥#:aTno°,r#n£8,n;%9N%ihtasso

Such®   2€®r   bb   2e®r   3a.ngi
N®rr®nf.hrrad   ln   Bestzustand.
Tok)fcm  0 56 05 / 26 89

T~tonl.    Koml*    Klnd®rwq.n
mlt vk)k)n  Extras.  NP  1050,­DM.
für 500,. DM. Tel. 0 56 74 / 10 32

:#h¥nqw#8#d¥#gh
lhrer  Reok)n

Streif Verk.­Büro
So.­Do.  10­18  Uhr.  Sa.  13­18  Uhr

Fr.  gsscmossen

3500  Kassel

"H#*##,er/S5"2,63«

=IHE
Häus®r nach Maß

K.uf.    .tt.    KI.k].r.chdlnk.,
l<ommoclon,  Truhen  und Tlsch®
vor  1920, Tel.  05663 /  17 85

K.uf.   Oma'.   Nöb.l,   Hausrat,
Porzoltan,    Nachtasee.   Tokifon
0566a/  17 85

Such.  Tnbd.l  ttlr  Fk}hm.rkt  ­
macho     Haushattsauflösunoon.
Tek}fon  0 56 64 / 88 34        o

t5,?if#i.,:5:T3.#A:ä,i:b#ä?,;
Vorbr. / AHK / Front­u. S®iton.
rammschutz  /  Radio  /  4  Wi.­

#doorg624EE#8!öT7#:T¢9#h#

Deut.ch®     Bri.fm.ik®n,     Kst.­
Wort  100,­for  35,­DM.  Konra~d
Landgrotx},  Alilboro  5,  3524  lm­
m®nhauson 3.

Brautmoden Werner
VerkaurNerleih ­ Keeoel ­ 05elll08813

Ankauf von Briefinarken,
Münzen, Ansichtskarten

BRIEFMARKEN KRENN
3507 BAUNATAL I

Marktplatz  1
® 05 61 / 49 77 76

B.um"hüI. REPS,soit 20 Jahren
in    Günstorod®.    Dio   Pfkinzzolt

ooht zu E"]o. Wir verkaufon wie­
ck}r   sb   Soptomber.   Thuja   bis
0,80  m  in  Topf  odor  Balk)n   ­
0,40  ­  3,00   DM,   stalilbk)uo   u.

¥T%JEMZ,y8i:F£bJsko,:##
untors®tzto   PfLanzon,   Durchm.
bls 0,25 m  ­  2,00 DM. Wolter®
Grö8®n  bis  1,80  m.  Junbpüin­
zon bls 0,60 m  ­  0,35 DM, Triu­

ja, Immororün bis 1,70 m ab 1,50
DM.    ­    10.000do  .Ströuchor,
Bdumo und Hockonpf kinzon und
Konffer®n auf unsoron Anbauf®l­
d®rn  1,5 km unterhalb Günstorch
do in F]ichtuno Melsunoon. Tok+
ton 0 56 02 /  16 85

Zlhl. §00,­ DN u. mohr für aften
Kk)idorschrank    mft    HOLzkoik)n

aus      Uromas     Z®it®n,      sowLo
Schr®lbsekrotAro,     Kommodon,
KÜct`®nschrdnk®,     Gkisvitrinen,
Stohk},  Tlsche,  Sofas,  Vortlkos
und Spielzeuo  us\A/. Tol. 06621  /
65  145

+,#."#\Fi"#UE2EEÜ"uTi.,'.

A[mlgonschluß  für d®n

K]efnanzsigonmam.

ist jowo[ls froltqs,

10.00  Uhr,  beim  Vorlag.

B.tiplatz,   780   qm,    in   EmstaL
F}ioda, 8lter Baumbostand. TeLe­
ton 0 56 06 / 75 45

Eln­m. Zw®lfamlll®nhaus im Sü­
don von Kassol von Lohrerin und
Anoostolltom zu kaulon g®sucht.
Tok)fon  0 56  01  /  15 20

aort®n,  ca.1100  qm,  in  lhrings.
hauson  zu  vorpachton.  Tok}lon
05  61  /  81  26 57

+Zlmmor­Wohnung, ca. 100 qm,
mit T®rrasso odor Balkon in Bau­
rntal,  Kaltm.  bis  1000,­DM,  oo­
sucht. Tok}Ion  0 56 01  / 8 66 05

Jo.  bgrufsüt.  Mann.  sucht  1   1/2
ZKB. Tok3fon 0 56 08 / 43 98

Such® G.raq® in Baunatal 4, Prin­
zonstr. oder Nahe. Tel. ab 19.00
Uhr 0 56 01  / 8 62 23

Nuslk®r .ucht Übung.raum. Te­
k)fon  0 56 65 / 70 84

Jg. Familk) (28/2) sucht 3 ­. ZI{B
b.s 90 qm, Ftaum KS  +  HF`. To­
k}fon  0 56 62 / 25 50

G8®:P±#Ani°jgürma#.hi:*°t,r:8:

rückl   Ehop.   m.   K.   sucht   zum
1.8.90  o.  später  4  ZKB  (90­100
qm)  in  Altenbauna  b.   privat  o.
Etw. bis 800,­DM warm, zu mio.
t®n. Zuschr.  untsr Chiffro  12901
an  don  VorLag.

IJ.u.  od.r  Wohnung  (ca.  4  ­  5
Zi.),100 ­130 qm,  im F}aum H®li,
Kfg„ Holsa, Fürstenhagen. king­
tristig oesucht. Tel. 05602 / 6982

V®rk.uf®    ®InLg®    T®x®LNutt®r.

"l»f®   und   Llmmer.   Tok)fon
05665 / 64 26

T:#;h.[L##;nkLm#.¥O.#

Such® GoSp"p.rtn®r in FritzLar
odor  nahorer  Umboguno.  Toto­
fon 0 56 22 / 57 67

Such®     F&hq®m®lnschatt     für
Gk)itsohlcht VW, drmo®nd. Tok+
ton 0 56 62 / 39 05

YAZ€ h®'  1].  Setlhr_LAAute,".0HAH0®,YA5Gu R8„nmigfenu.MAHAensberg.De 'm8Zm ®'.

&4

KS3r2m,

11ochwortlg®  Re®taumtlon  antl­
k®r Nöbol, aucli WolchhoLz. Tol.
05663 /  1785

Tamk.p®lI®   N..  P.lome.,  für
S.e die richtio® Noto. ­ T®Lefon
0 5$ 22 / 83 57

Slr  Ed®.   P&rty­B.nd   hat   ncmh
Tormino  für  Si®  fr®l.  ­ Tobfon
05685 /  18 73

Dl®   Sound   Boy8   ­   Zwei­Mann­
Band bucht vor. T®Lofon 0 56 02
/ 47 80

Nuslk für lhro F®I®r 111 xtDor Oro

nist« mlt F`hythmus und Gosang.
Tel®fon  0 56 84 / 89 80

TOP.AIlelnunt®rh.ft®r, b®sto Re­
ferenzen. Tolefon 0 56 81 / 55 85

Aiilo­6ebrauct`lteile­Cenler  Götiel

Holländ.  Sli®  137 iiühtr BMW.Wesitioli

:Le'i::,TÖE.j',._ 8 55 55

[;[.,:ll,[,,l.#l,­ANHÄN
\ffl(auf  +  Vemiotuq  +  Leashq

N.u.  Nod®Il®  mlt    Edro..LlchL.nlog.

0     lel.   (056')

Prlvatmu.lkunbrricht:     Gitarre,
Kkivior,   Sax.,   Blcx3kJQu®rtlöte
Tobfon  05 61  / 51  91  22

Qml.  u.  pr®I®wort®  Nochhllf®  in
Chsm.H}  u.  Biochomk},  auch  für
MTA otc.  Tol.  0 56 65 / 3 02 33

aart®n on d®r Fuldo in Guxhaoen
zu  pachten  o®sucht.  ­Tok3­
fon 0 56 65 / 3 00 68

Such®  Qarig.  in  lhrinoshausan,
mögl.  Näho  Fontan®stiaB®.  Tel.
05 61  / 81  44 20

an  neuen  u.  gobr.  Muslk st,u.1371

Nu.lk.tudlo K®m®r am
KassdU Am Stem, Tel.  0561 /77

flb r"hl . S€"i€® . Nol®

lJ.ppy Soum Expr®ü Tanzka­
polk}   für   alk}   Anwlss®.   Tok}fon
05662 / 32 46 und 05683 / 2 22

l{e)bo.fds  .  Otg®ln  .  E.Pl.r`os
Selb.t  dio woito.ion  Reison«I

lohnon  skh  b®i  d.N)®®n  Pr®i8®rilll

risd,¥3nTr#:btgf.tädT'e°bbp#m#!,,7



Test auf unterschiedlichen Straßenbelägen
GP. Bei gleichzeitig verschiedenen

Fahrbahnejgenschaften   (z.B.   As­

phalt   und   Straßenbahnschienen,
oder Asphalt und  nasses Straßen­

begleitgrün)  führen  die Reibwert­

unterschiede  bei  einer  Notbrem­

sungohneABSschlagartigzueiner

Schleuderbewegung, die nicht mehr

zu  beeinflussen  ist.  Im  Gegensatz

dazu reicht beim Fahrzeug mit ABS
eine   geringfiigige    Lenkbewegung

des Fahrers aus, um das Fahrzeug in

der  Spur zu  halten.  Eine  Lenkkor­

rektur ist   aber   in iedem Fall erfor­

Ei

dg[liQh,  da sonst auch  der ABS­ge­
bremste Wagen in Richtung der grif:

figeren   Fahrbahnseite   ausbrechen

würde. Gerade bei unglejchmäßigen

Reibverhältnissen können mit ABS

nur dann  kurze  Bremswege  erzielt

werden,wennderFahrerdasBrems=
Dedal  voll  durchtritt.  Das  Pulsieren

aes Bremspedals zeigt jhm, daß die

ABS­Regelung  eingesetzt  hat.   Be­

grenzt der Fahrer dann vor Schreck
oder aus Unkenntnis seinen  Pedi`l­

druck, so verlängem sich die Brems­

wege  drastisch:   Statt  28  bis  29  m

braucht das Fahrzeug rund 40 m €`us

60 km/h bis zum Stillstand; das ist

eine   Bremswegverlängerung   um

über 30 Prozent.

Günstiger Einstieg
in den Komfort.
Denn beim Escort Bravo ist eine
Menge inkltisive. 54 LW/ß PS

®   : #ng%¥?hps® ;ic#k#=­
�  behzsJ`lmesscr      .  Beid¢ Au8¢n­
�  Kurbcl­lJubdri         ipei%!,L°nj"n
®  S'crco­

Casscticn.Flidio      .175/70 R  13

3 ® ##nk€"bcf"­   . iä#bä#mln|kfi:n
�  Gttün`c scbcibcn         riutztrier fuT

bi$ 50 0» km

Prels: DM  *   54 "/73 PS

Ein flotter Flitzer.
Unverwechselbar und sympathisch:
Ford Fiesta C  37 rw/5o ps.

:.äl£ig.::¥ :
.##s¥än¥     .

Höhcnvc"lI­
baTc SichcThc{W

:,¥rä:gj.L¥.tftNt.   . *u#kkf`ffi=,
Scr##n?£"tz.

®  ##+z'£C: Ticck.   .  #udn¥ik£`tTeifcns#"##Tiü*m."#fdsE,##E
�  Zwci von innm      SchutzbricffDr

einstellbaf€            das 2. "d 3. JahT
mspieri       b.ts50000km

Fiesta C, 3dg.:

15795.­
Aufpreis  mr  Stereo{.sse«eq­Rad[o DM 470r

Escort C äB#[j
tr.'n

E£b":2;gnä#¥:¥#P¥.r|t.#....  | 7 9 ­,

SUPER­ZINSANGEBOT yog#ä#*"#%#fi#T:d*E"riäT

äääet:gäbn#:F;sdähr?%:::=,o"uhr
Z#ffi##när#a#?,:nn.u"mrcnddcrgesctdichcn

!_     .,iÄ

DER NEUE SIERRA CLX.
3cT#hrn;ähreTn#:,¥[,n¥Pk,:j;n.

iff:,u::fi;Üäuäi:;;L¥m;:ä
als   Flieoheck,   Stuf¢nhock   odcf
Tumicr.

Zum Ekispicl:

Sierm CLX
4turig'  1`61 i'

g¥E#.¥229oo.­­`pn:­_2445o.­

�  "zu   modcmc   ^Atriebs­
technik:    krar`volle    ur`d    `'er­

F###Lfi#3::"ü¥i:
Der   net]e   Sicrm   CLX:   Fort­
S#C#*T  den  mm  sich  kristen

Sierm

T#,r7#:.es5.9LEwm.ps

F]äBLER Herslelder Str. 28

Teff5#im/b%9t8



Qiielle:  AIlianz­Zenirum  (ür  Technik
Asphalt (nock®n) too kmm

Bremsweg m EE
mit ABS mi' ABS

mi[  ABS E £' M  . . 1 49'8m

und ohne Lix±.­. I1=1=­­­

Testwagen  Saab  9000i ohn. ABS  . ohne ABS

Bereilung:  "5/65  F!  15

Spliit, Geröll (trockon)  60kmm ASphali (rx)B)  80km/h

EEE= m DH
mit ABS                      mit ABS mi' ABS mi' ABS

29`3 m                   28'2m 35`3"' `1,1`   `

�.EP EZX,­­­ohn.ABS E13*­­­ohn.ABS

ol`ne ABS               ohne ABS,

HP.  Ein Antiblockier­System  (ABS) garantiert nicht automatisch küizere

Bremswege ! Zu diesem Ergebnis kommt das Amanz­Zentmm ffir Technik

nach Vergleichsuntersuchungen mjt sonst typgleichen Fahrzeugen, jedoch

mit und ohne ABS. Danach sind die Bremswege abhängig von der Straßen­

beschaffenheit und von der Art der Bereifung, z.B. Winter­ oder Sommer­

reiftm. Ei.nes haben die Tests aber auch gezeigt: Ein Anliblockjer­System

gewährleistet  sclbst   in   Notbremssituationen   Fahrstabilität  und  Lenk­
fäliigkeit: es emö.gliclit Vollbremsung und Ausweichmanöver zur gleichen

Zeit  und  liefert  damil  einen  wertvollen  Beitrag  zur  Verkehrssicherheit

bei  unterschiedlichsten  Straßenverliältnissen.  Dieser  Sicherheitsgewinn

kommt  aber,  wie  AIlianz­Unfallrorscher  Prof.  Max  Danner vor  Motor­

journalisten in München be(onte, nur dann züm Tragen, wenn der Fahrer
das  System  richtjg  einsetzt  und  sich  nicht  zu  riskanter  Fahrweise  ver­

leiten läßt.                                                                        Gmfik: HANSA­PRESS

®®®,,,,,,.®.,_®=1,­,­r=,=1,_®­=r=,_,_,=',iz.®.,,,,,,®®,
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1€  1,  K 40,  TÜ  4®2 ........

Ascona  GLS

2400'.
5.500,­

6.600,­

8.500,.
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Kädett Gsj        ­A ­­­
K 95, 21.000 km
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Mehr Licht unter's Dach !
Jetzt   besonders   aktuell   ­   preiswert
Wohnraum schaffen im DachgeschoB.
Wir stehen lhnen mit Rat und Tat zur Seite, wenn es
um den Dachausbau geht. Besuchen Sie unsere gro­
Be  Musterausstellung  über  WbhnflächenbnstBr  und
entsprechendes Zubohör.

c®mlEiJ AM LJOSSEWERK 7

3500  KASSEL
Tel. 0561 ­572087

­ DACH ­WAND ­ MONTAGEBAU ­

Türen   und   Rahmen   nle   melir
streichen! ln einem Tag wiid preis.
wert    aus    lhrer    alten    Tür    lhre

Wunsc.htür ­  passend  zur  Einrich­
tung.   Durch   die   PORTAS.Kunst.

stoffummantelung   z.B.   in   der  Art

von   Eiche.   NUßbaum.   Teak   usw.

Auch Haustüren.Renovierung.

Gefällt lhnen lhre alte K üclie nicht
mehr?  PORTAS  macht  daraua5  in
einem     Tag      eine      pflegelei(;hte

Traumkuche.  Durch  Auswechseln

der   Frontteile   z.B.   i.n   der  Art  von

Eiche  hell./rustikal.  Mahagcini  usw.

Auf   Wunsch   An­   und   Umbauten

(auch  Elektrogeiate),

^lt.rr`mtb­t­/ü. d.n Sch`...ImEd..K.ri.. .o`Ati. Ed.n.l.

pom^s.FB#dnqd.n`#i#iK|ft#i#LrüauGmbN
Z`m Roh li. 35&7 Bo.tm 1 Mm.b.ch)

@.0 5® 82 / 25 61

Wir stellen uns heute allen Bauherren und Hausbesitzern

sls leistungsstarkes Unternehmen vor, welches. Ihnen ei­
nen Komplett.­Service rund um Dach und Fassade bietet.

Unsere Schwerpunkte liegen  lm  Handel  mit speziellen

Dachausbaustoffen und der Ausführung aller Arbeiten im

Dachdeckerhandwerk.

Gute fachliche Beratung und  Planung stehen bei uns im
Vordergrund, um für lhre Wünsche die baulich richtige Lö.
sung zu finden.  ln unseren.Musterausstellungen können
Sie sich über ünser breites Angebot lnformieren.

Ob  Sie  einen  Neubau  planen,  lhr  altes  Dach  ssnieren

möchten  ode;  aber  Material  für  Eigenleistungen  benöti­

gen,  bei  uns sind  Sie an  der richtigen  Adresse.



�pri            ,|   BAUEN   |              :q­..: 0­ '

wotheT,,88o22¥z7

'

I

1

`'++

äz'?

1   MODERNISIEFIEN   1
#

1111[1!11

1'

Ö

Preisgünstige Tresore
direkt vom  Horstollor  .  Vorkaul an jod®rmann

Wir fertigen  für den  privaten  und goschäftlichon  Bodarf
Unsor Sorvico: Boratung  .  Li®f®rung  .  ALibtdlung

z.B. Geschäftstresor
Sichorheitsslulo  8 nach  VDMA,
Höho  67o  mm,  2oo kg  ....................   795,­

Möb®Ieinbautresor  ME  1  .........  227,­
zuzügl.  Mwst.

Prospekte anfordernl Teleton 0 56 02 / 77 55

NOFtMTRESOFt GmbH
lndu§triostr.  15,  3436  Hess.  Lichtonau  1

­ A­igB .

Tlesor ­ der zuverlässige Schutz
vor Diebstahl und Feuor

Schon wiedor oin Einbmch in lhru Nühe.
Einbrüche während kurzü Abwesenheib durch Gelegsnhoi€8­
diebo nohmon laufond zu. Schützm auch Sio lhr® wichtigsten
Sachon, ob im privaten oder gBschäftlichon Boroich. Dazu go­
hömn Versicharungg­,  Ronten­ und Fhgionspapieze,  Sparbtl­
cher,  Kfz­Briofo und  andere pargönlicho Dingo sorie Ddk`i­
mente und Erbstücko, dio lhnen koino Vorsicherung cmstzan
kam.
Der für Sio richtige

TRESOR
biebeb guten Schubz. "9orkauf igt V"raueng8ach "ore
kauft man am besten beim Horsteuor und Fachmann. Eino gu­
to fachlicho Bomtung, auf Wungch auch in lhmm Hau3 dumh
dan Chof porsönlich, igt von großom Vort®fl.
Diskrotion  muß  gwährloistot  s®in.  Dio  Anschaffung oinog
'Ibsores muß ja niemandem bekannt idon, deshalb auch

Anlioferung im noutrdon Fahrzoug.
Die Firma Norm€resor GmbH,  Industriestr.  16,  3436 Hoss.
Hchtenau, igt auch He[`st®Uer von Tbesoren in violen Größen
und  AusfühningBn,  auch  Sonderanfertigungen  mch  lhren
Wünschen. Dio "tÄ)oro sind pr®isgünstig und von guter Quali­
täb. Vorkauf direkt ab Werk bei freier Anliaforung.
Ausstonungsraum mit vielen ")soren vorhanden.
Begichbigung auch abands odor an Wbchenondm. Rufon Sio
doch einmd an und veminbaron Sio oinon Tbmin oder fdritnn
Sio Progpekbo  aLn.
"1. 0  ö6 02 / 77 66 von 8.00 ­ 16.00 Uhr oder
0 56 02 / 68 76  abonds und an Wochcmonden.

Bea£klenShbMäehq£igen

wnserer lnserefltin

ACHTUNG,  HAUSBESITZER  !
Hoizung  mod®rnlsiorsn

Steuern spann
UmNelt schonen

Da dürfen auch Sie nicht bhlon 1
Sie wissen doch:
Durch  d®n` Einbau  eines  neuon,  wirtschaftlichoren
H.]zk.... I. sparon Si® nicht nur bis 40 %
Energio, 8ondern komm®n  auch  in den Gonus der
10%iggn staatliohon  Förderung nach § 82 a
Einkommonsteuerv®rordnung.

Wir b®raton  Sie  umfas8®nd  und  urwerbindli¢h ­
selbstverständlk}h  auch  in  alLen  andoren  Frag®n  d®r
Haustechnik.

�  Zbntqnh®mnd8.nlagm
�  Sanitärinstallation®n
�  Eloldrolr"t&Itation®n
�  Lüftung8­ und KIlm&®nlag®ri
�  Aluminium­F®rtster, Tümn

und JF_m

MICHELS
MELSUNGEN

Scl"ramenborger Vbg 23­26
Tbl®fon 0 5e el / 7 37 ­ 0

Wr slnd auch nach B®trLebee¢hlus tür Sk) d.:

Herr Schmidt, Tol. 0 56 61  / 63 41  odor
Horr Walsdorf, Tol. 0 58 61  / 87 81

\INWE\ Ktinst­ ur[d B.qs€hlosser.i
Tür­ uhd Tor.iiligen

¥:­:¥:jj­:J:­H
G®ländd                    F.nderq itt®r                Frontzä une

35oo xtd . Kdbmo.14o . T.l. 05ol/3oo4l . F.x o5el/3oo45
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I
Interessieren  Sie sich  für einen

KACHELOFEN  oder  KAMIN  ?

lch  sage  lhnen,  worauf es ankommt.
Besichtigung  und  Beratung,

werktags von  16.30  bis  18.30  Uhr

�  Kachelofen­Meisterbetrieb  .

Ro]f­Dieter Haupt
T®lofon

0 56 65 / 67 73

3501  Edermünde 4
lm Wiesengrund 2

„Mit Volldampf voraus !"
HP. So lautet das Motto, unter dem

der   Jahreswirtschaftsbericht   der

Bundesregierung für das Jahr 1990

steht.  In  der 94seitigen  Broschüre

wjrd   u.a.   die  Soziale   Marktwirt­

schaft  als  Weg,  die  Herausforde­

rungen der 90er Jahre zu lösen, be­

schrieben.  Ein  großer  Teil  inner­

halb  dieses Abschnitts befaßt sich

auch mit dem Reformprozeß in der

DDR  und  wie die Lebensverhält­

nisse dort verbessert werden kön­

nen. Darüber hinaus eröffnen sich

dem  Leser  die  günstigen  gesamt~

wirtschaftlichen   Perspektiven   für

r7 ieses  Jahr.  Viele Schaubjlder so­

Wie Übersichten  ergänzen  die an­

gesprochenen    Themen.    „Dieser
Jahreswirtschaftsbericht     ist     ein

überzeugender  Nachweis  für  die

Leistungsfähigkeit    einer    markt­

wirtschaftlichen     Wirtschaftsord­

nung",    stellt    Bundeswirtschafts­

minister  Dr.  Helmut  Haussmann

schont die
i   Umwelt

i  £i,:h;:,#änm:m:t:rä::::u:t
|     zu wortvoll undzudom nicht

L¥?!hriiilm?[a:i:e::i£i;:
gioverlust®   sind   gro8.   Vbr­
antwortungsbe`A/uBto    En®r­

9loy®rw®ndung    stollt    8[ch
ale Aiifgabo tür jeden dar.
Bei der Botrachtung d®s Enor­

giovorbrauchs  in dor Bundo§­
ropublik  stellt   man  fest,  daB

dio moisto En®rgio im prhr8`on

Haushalt,  und  dort  boim  Hei­

zon   dor   Raumo,   verbraucht
wird. ln diosom Borolch gibt es

noch      violo      Möglichkoiton,

Energio  und  Gold  zu  sparon,

ohne  daboj  aul gowohnto An­

nohmlichkolton    und   l®mfort

zu vorzichton.  Hi®r kann joder

oinzelno  einon  wichtigon  B®i­

trag  zur   Erhaltung   und   Ver­

bo889riing dor Umweft leiston.

in seinem Vorwort fest. Der Jahres­

wirtschaftsbericht  1990  ist  kosten­

los erhältlich beim Bundesministe­

rium  für  Wirtschaft,  Referat  Öf­

fentlichkeitsarbeit,   Villemombler

Straße 76, 5300 Bonn 1 (Duisdorf).

Foto: HANSA­PRESS

VIE=MANN

Hoiztschnik im  Haus

Wir sagen  lhnen  gern8,  wie  Sie

Heizung  modemisieren,  Energic

sparen,  Umwel` schonen  und
weniger  Steuern  bezahlen.

­ LILLA+
DÜMER
Wärmetechnik GmbH

Heizung . Sanitär
Tsg. u. Nachl­Kundendien3l

Kassel,  Forstfelds`raße  12
Te 1.  51  40 46

Nact`  6esct`älisschluß:  0561/519307
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Qualität zahlt sich aus!
Als qualifizierter Meisterbetrieb bieten w.ir:

�  Holz­ und Kunststoffemter, auch Sondergrißen

�  Planung und Bsu von` Wintergärten

� "eppen­ und lnnenaustmumreBau­LLndMöbelschreinereiWm¥n,Friee:d¥
EfflL'.i!','.',z,',',',::[li'F,Il'I,."„l

Tbl.  (0 56 62) 20 24

P_gi Pt\rtnor für lhr® W®rbung
Verlag  +  Druok Linus Wittioh  KG
Piostfach  1453. 8580 Fritzlar

Tlelefbn 0 56 22 1 8 06­0
Unsere AUBendienstmltsrbelter bemlen
Sie gem. Vereinbsiren Sie einen Tlermln.

Über 100 Jahre
Qualität aus
Meisterhand

­ Ekratung

­ riersteiiung

­ Montago

Fenster  +  Türen
F]olläden

Kästen
Rolltoro

Haustüren
Markisen        ®

Elektroanb.iobo

Einen Eng±
fiir die Heizun

Modeme
Kessel sind

Umweltschutz
dpp.  Das  Umweltbewußtsein  der
Deutschen ist deutlich gewachsen.

So sind inzwischen über70 Prozent
aller  Neuwagen   mit   Katalysator
ausgestattet,    der    überwiegende

Teil  davon,  nämlich  58,3  Prozent
aller  Neuzulassungen,  sogar  mit

den  aufwendigen,  die  engen  US­

Normen   errüllenden  Techniken.

Nicht nur durch steuerliche Anrei­

ze,   sondem  auch  aufgrund  von
mehr Verantworiung für die Welt
entscheiden  sich  die  Autofahrer
für.die  Nachrüstung.  Inzwischen

sind es über 700.000.

Was rur Autos gilt, kann auch auf
bundesdeutsche      Heizungskeller
übertragen  werden.  Nach  Beob­

achtungen der Firma Viessmann,

einem der führenden bundesdeut­

schen Hersteller von Heizkesseln,

sind  Hausbesitzer  in  zunehmen­
dem  Maße bereit,  nicht nur beim

Erstkauf,sondemauchbeiderMo­
dernisierung  ihrer Heizung  etwas

mehr Geld  für  Spitzentechnik  zu

investieren.  Denn  auch  hier  hat

Qualität ihren Preis.

Die Kosten,  beispielsweise für ei­

nen sogenannten Tieftemperatur­

Heizkessel, machen sich nach Be­

rechnungen   des   Unternehmens
bereits nach ein bis höchstens zwei

Heizperioden   bezahlt.   Denn   im

Vergleich  zu  Geräten  herkömm­

licher  Betriebsweise  kosten  Tief­

temperatur­Heizkessel     nur     ein

paar    hundert    DM    mehr.    Der
Tieftemperatur­Kessel    spart   jeJu{
doch ohne Abstriche am Heiz­und
Wohnkomfort 40  und  mehr  Pro­
zent Energie.

In  noch  größerem  Umfang,  und
auch    dies    jst    heute    ein    ent­

scheidendes  Argument,  wird  die

Umwelt  entlastet.   Heizung  fort­
schrittlicher   Technologie   (HFT)

heißt nach den Angaben des Her­
stellers deshalb auch immer prakti­

zierter  Umweltschutz.  Denn` we­

gen der Reduzierung des Energie­
verbrauchs werden nicht nur weni­

ger   Schadstoffe   produziert,   die
�verbleibenden 60 Prozent werden

dann auch noch durch verschiede­

ne   Maßnahmen   besonders   um­
weltfreundlich in nutzbare Wärme o

umgesetzt.

Dies war ffir den Gesetzgeber An­
laß   genug,   derartige   energiespa­

iiecE:eE:fzz::::i,ctus:::il!frs::nadiu
Werk mit geprüftem und regulier­

tem Brenner geliefert werden ­mit
demsymbol„BlauerEngel``auszu­

statten  und  damit  als  besonders

umweltfreundlich hervorzuheben.
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